
Grillparzer, Franz: Des Dichters Vorliebe (1831)

1 Ich begreife,

2 Daß du vorziehst deine Pfeife

3 Rosendüften zart und sanft.

4 Wer dich liest, gar bald empfindet:

5 Deine Glut, sie wärmt und zündet,

6 Aber auch, mein Freund, sie dampft.

(Textopus: Des Dichters Vorliebe. Abgerufen am 23.01.2026 von https://www.textopus.de/poems/44887)


